
29. Mai 1968 : 3.Lesung der Notstandsgesetze in Bonn! 

Artikel 87a wird vom Bundestag iebilligt und beschlos­

sen. Danach kann die Bundeswehr auch 11 beim Schutz von 

zivilen Objekten11 und bei der ttDekäcipfung organisier­

ter und militärisch bewaffneter Aufständischer11 einge­

setzt werden. 

e Juli 1968 : Zehntausende junger A.rbei ter ,Angestellter, Lehrlinge, 
/ 

Studenten rollen in Sammeltransporten der Bunde~wehr 

zu den Ausbildunsgeinheiten der Bund~swehr. 

10. April 19 •• ?: Bundeswehreinsatz gegen Arbeiter und Studenten! 

Unser Kampf gegen die Notstandsgesetze darf sich nicht in Protesten und 

Demonstrationen erschöpft haben! 

Wir dürfen nicht zulaAsen,daß die bundesdeutschen Notstandsinitiatoren 

wieder zur Tagesordnung übergehen! 

Wir dürfen nfcht zulassen,daß junge Arbeiter,Angestellte und Studenten 

zu~Dtirgerkriegskämpfern ausgebildet werden! 

W~r beginnen den konkr,ten Tiiderstand und ryehren uns! lrv . 
Ata~Montag 1den 1.Juli 1968

1
werden wir öffentlich und ma~senhaft die 

Abfahrt des Bonner Notstands-Rekruten-Sammeltransports verhindern! 

Kommt am Mo ri t a g,den 1. Juli 1968, um 12 Uhr zum tAaoh-in Yorm 

Hauptbahnhof! ! t 

Bringt Eure Wehrpässe,Einberufungsbeschoide und Mob-Befehle mit! Sie 
. , I 

werden öffentlich verbrannt! / 

,p;/,,,r,,,, 

Verband der Kriegsdienstverweigerer,6 Frankfurt,Obermainanlage 9 

Rumanistische Studenten Union (HSU) 

Liberaler S tude:ntenbund Deutschlands (LSD; 

sozialistischer D~utnoher StudAntenbund (SDS) 

AuBkünfte über Telefon 2,3 16 37 ,, 




